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L E S  C O L L E C T I O N S  D E  L A

Die Sammlungen der 
städtischen Photothèque 
beinhalten eine Vielzahl  
von Fotografien, die die 
städtebauliche Entwicklung 
Luxemburgs widerspiegeln. 
Luftbilder zeigen die rasante 
Veränderung des Stadtbildes 
und der umgebenden 
Landschaften.

Die städtebauliche Entwicklung 
Luxemburgs: Luftbilder aus den 
Sammlungen der städtischen 
Photothèque

Nördliche Innenstadt und Limpertsberg 1956 / 1997

Die beiden Fotos zeigen die Entwicklung des 
Boulevard Royal und des südlichen Teils des 
angrenzenden Limpertsbergs. Im Jahr 1956 ist 
die Innenstadt noch durch die Bebauung des 
ausgehenden 19. bzw. des frühen 20. Jahrhun-
derts geprägt. Die Brücke zum Kirchberg und 
das Stadttheater bestehen noch nicht. 

1997 ist die ursprüngliche Wohnbebauung 
am Boulevard Royal und am Boulevard Prince 
Henri Bürogebäuden und mehrstöckigen Appar-
tementhäusern gewichen. Vor dem imposanten 
Postgebäude hat der Busbahnhof an Stelle der 
alten Aldringerschule seinen Platz gefunden. Die 
Brücke Grand-Duchesse Charlotte erschließt das 
neue Europaviertel auf dem Kirchberg, die Fon-
dation Pescatore ist um einige Flügel erweitert 
und das Grand Théâtre hat auch bereits seit 
über 30 Jahren seine Pforten geöffnet. Fr
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Text : Evamarie Bange
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V I L L E  D E  L U X E M B O U R G

Kirchberg 1995 / 2014

Die Ansiedlung verschiedener europäischer Institutionen zog die Bebauung des Kirchbergs nach sich 
(s. auch Artikel von Colette Flesch in dieser Ausgabe). Auf dem Bild von 1995 gibt es noch viele land-
wirtschaftlich genutzte Flächen. Die erste Bauphase des Sportzentrums „Coque“ und, im Bild links 
davon, des Europäischen Gerichtshofes bestehen bereits. Ganz links erhebt sich das „Hochhaus“. 

In nur 20 Jahren ist aus dem westlichen Teil des Kirchbergs aus grünen Wiesen und Feldern 
eine Stadt geworden, die durch die Gebäude der europäischen Institutionen geprägt ist. Die 
Bewohner von Weimershof, vorne im Bild, und Kirchberg, im hinteren Bereich, erleben eine nicht 
enden wollende Bautätigkeit im Osten der Hauptstadt.
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